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Sanierung KSP Ihringer Straße in Seckenheim 

Ergebnisse des Aktionstags, am 22. Februar 2024, von 15 bis 17:00 h 

 

Teilnahme: Insgesamt haben 31 Erwachsene und 7 Kinder (von 0 bis 12 Jahren). Auch die 

Politik war vertreten. 

 

Anliegensammlung 

 

1. Eingangsbereiche und Parcours 

• Sanduhr für den Pacer 

• Sinnesspiele 

Sinnesspiele wie z.B. Farbkreise sind für Kinder mit Behinderungen besonders schön. 

 

Ergebnis: 

Positive Rückmeldungen zu den barrierefreien Eingangsbereichen und dem Parcours. 

 

2. Sandspielbereich 

• Barrierefreier Sandspieltisch 

• Bänke direkt im Sandspielbereich, um die Kleinen besser beaufsichtigen zu können 

• Sinnesspiele 

Sinnesspiele wie z.B. Farbkreise sind für Kinder mit Behinderungen besonders schön. 

• Der Sand ist nach dem Regen lange Zeit sehr nass und fängt an zu riechen. 

 

Ergebnis: 

Positive Rückmeldungen zum Sandspielbereich sowie der Bedarf an Sitzmöglichkeiten und 

einem barrierefreien Sandspielangebot. 

 

3. Schaukelbereich und Steinhügel 

• Kombinierte Kleinkindschaukel 

• Netzschaukel, wegen Barrierefreiheit 

• Hangelringe 

• Kletterseil an die Beton-/ Abstützwand 

• Kletterwand mit seitlichem Parcours (Boulderwand) an die Beton-/ Abstützwand 

• Rutsche vom Felsen oder der Beton-/ Abstützwand  

• Feuerwehrstange an die Beton-/ Abstützwand 

• Turm 
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• Sinnesspiele 

Sinnesspiele wie z.B. Farbkreise sind für Kinder mit Behinderungen besonders schön. 

 

Ergebnis: 

Das Spielangebot auf dem Hügel könnte noch mit Rutsch- und Kletternageboten ergänzt 

werden. 

 

4. Allgemein 

• Gibt es genug Sitzbänke? Der Bestand sollte mindestens erhalten bleiben. 

• Mülleimer sollen einen Abstand zu den Bänken haben 

Der entsorgte Hundekot stickt sehr unangenehm. 

• Bäume und Sträucher sollen bleiben, sie geben Schatten und Spielraum 

Anmerkung der Spielplatzplanerin: Bäume und Sträucher bleiben. 

• Efeu an den Bäumen sollte weg, da er den Baum erstickt 

Anmerkung der Spielplatzplanerin: Efeu schützt den Stamm der Bäume vor Austrocknung. 

Nur bei kranken Bäumen kann der Efeu zusätzlich belastend sein. 

• Trinkwasserbrunnen wäre besonders im Sommer sehr hilfreich 

Anmerkung der Spielplatzplanerin: Der stadtweite Ausbau ist ein Ziel, wird aber noch einige 

Jahre dauern. 

• Katzenkot ist hier ein großes Problem, lässt sich etwas mit einer gezielten 

Bepflanzung machen? 

• Bereitschaft für Spielplatzpatenschaft ist da, dazu wäre eine Ausstattung mit Sand-

Rechen und Müllzange hilfreich. 

 

Ergebnis: 

Der Spielplatz ist mit seinen Bäumen und Sträuchern sehr naturnah gestaltet. Das soll auf alle 

Fälle so bleiben. Überprüft werden sollte die Anzahl der Sitzbänke. Ein großes Problem ist die 

große Anzahl der Katzen in der direkten Nachbarschaft und damit auch der Katzenkot. Es gibt 

eine hohe Bereitschaft der Eltern, bei der Pflege des Platzes zu unterstützen.  

 

Weitere Anliegen: 

• KSP Raststatter Straße: nach dem Spielplatzkonzept ist naturnaher Rückbau geplant 

• Grünverbindung Wohngebiet Seckenheim West (Kickplatz): Boden vor dem Tor sanieren, 

wäre gut, der Bau der Otto-Bauder-Anlage wird sich noch um lange Zeit verzögern. 


